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Ölverbrauch & Ölverlust
Vorwort

Abb. 1
Quelle: MSI-Schadenstatistik

Abb 2
SI-Schadenstatistik

1  Vorwort

Für ein langes und gesundes Leben 
braucht ein Motor Öl – das wissen die 
meisten Autofahrer. Über die Wichtig-
keit einer regelmäßigen Kontrolle 
des Ölstands macht man sich jedoch 
schon weniger Gedanken. Erst wenn 
der Messstab „mal wieder“ trocken 
ist, kommt die erschrockene Frage 
nach dem Ölverbrauch auf. 

Forscht man nach den Gründen für 
das fehlende Öl, muss man zunächst 
die Begriffe genauer defi nieren. 
 Normalerweise wird immer sehr allge-
mein von Ölverbrauch gesprochen. In 
den Werkstätten allerdings ist es not-
wendig, bei der Fehlmenge zwischen 
dem Ölverlust und dem eigentlichen 
Ölverbrauch zu unterscheiden.

Unter Ölverbrauch versteht der 
Fach  mann nur die Menge an Öl, die 
in den Brennraum gelangt und dort 
verbrennt oder verkokt. 
Ölverlust fasst alle Leckmengen des 
Motors zusammen. Die Bewertung 
unserer Schadens statistik zeigt die 
mög lichen Gründe für die fehlende 
Öl menge.

Es muss beachtet werden, dass auch 
bei modernen Motoren ein gewisser 
Ölverbrauch als normal zu bewerten 
ist. Verbraucht ein Motor mehr als 
vom Hersteller angegeben, ist ganz 
individuell nach den Ursachen zu 
forschen.

Richtwerte 
Ölverbrauch von neuen Motoren*

LKW
1000 km    1–3 Liter

PKW
bis 2,0 Liter Hubraum
1000 km    0,5–1 Liter
ab 2,0 Liter Hubraum
1000 km    0,5–1,5 Liter

Hinweis: Werte der Hersteller 
 unterscheiden sich.

* die Richtwerte gelten nicht für die 

Einlaufphase eines Motors

Mit dieser Broschüre wollen wir 
Ihnen bei der Suche behilfl ich 
sein und Ihnen Anregungen 
für  mögliche Ursachen eines 
er höhten Öl verlustes oder Öl-
verbrauches geben.

Undichte 
Wellendichtringe
41

Gründe für Ölverlust
Alle Angaben in Prozent

Sonstige
16

Oberfl ächenfehler 
Dichtfl äche 15

Falsches Dichtmittel 14
Eingebaute Fremdkörper 14

Gründe für Ölverbrauch
Alle Angaben in Prozent

e 

Sonstige
6Fehler bei der

Überholung 12

Turbolader 16

Verbrennungsstörung 
Kraftstoffüberschwemmung 16

Einspritzpumpe 24
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Ölverbrauch & Ölverlust
Hauptfunktionen des Öls

Das Motorenöl ist eines der wichtigs-
ten Betriebsmittel im Verbrennungs-
motor. Ohne Öl ist eine einwandfreie 
Funktion des Motors nicht möglich. 
Aus diesem Grund werden im Folgen-
den die vier wichtigsten Haupt-
funktionen des Motorenöls erläutert.

Schmierung
Das Öl ist dafür zuständig, die Rei-
bung zwischen den metallischen 
Flächen zu minimieren. Dies  geschieht 
durch einen Schmierfi lm, der beim 
Betrieb zwischen den Flächen der 
beweg lichen Motorenbauteile aufge-
baut wird. Durch diesen Schmierfi lm 
wird die Reibung erheblich reduziert. 
Weniger Reibung bedeutet weniger 
Verschleiß und geringere Wärme-
entwicklung. Die Lebensdauer der Bau-
teile verlängert sich um ein Viel faches. 
Schäden wie Kolbenfresser und auch 
Lagerschäden werden vermieden und 
der Kraftstoffverbrauch wird gesenkt. 

Wichtig dabei ist, dass die Viskosität 
des Öls bei niedrigen Temperaturen 
nicht zu hoch ist, um einen problem-
losen Start des kalten Motors zu 
ermöglichen. Andererseits sollte das 
Öl bei hohen Temperaturen nicht zu 
dünnfl üssig werden, da sonst der ge-
wünschte Ölfi lm reißen kann und die 
Schmierwirkung entfällt.

2  Hauptfunktionen des Öls

Eine weitere Funktion des Ölfi lms 
zwischen den Ringen und der Zylinder-
laufbuchse ist die Feinstabdichtung 
des Verbrennungsraumes gegen das 
Kurbelgehäuse.

Kühlung
Ein Kolben erreicht bei einem Kalt-
start nach wenigen Sekunden seine 
Betriebstemperatur. Bis der gesamte 
Motorblock seine Betriebs temperatur 
erreicht hat, vergehen je nach Außen-
temperatur, Motortyp sowie Fahr weise 
einige Minuten. Damit der Motor 
seine Betriebs temperatur beibehält 
und nicht überhitzt, muss er gekühlt 
werden. Luft und Wasser sind die zwei 
Kühlkomponenten, an die hier zuerst 
gedacht wird. Doch auch das Öl über-
nimmt, vorwiegend im Inneren des 
Motors, einen großen Teil der Kühlung. 
Die Kolben moderner Motoren besit-
zen Kühlkanäle die über Spritzdüsen 
mit Öl durchspült werden. Der Kolben-
kopf wird auf diese Weise zusätzlich 
gekühlt.

Vermeidung von Korrosion 
und Schlammab lagerungen
Zuletzt hat das Motorenöl auch die 
Auf  gabe Korrosion und Schlamm-
ablagerungen zu verhindern. Durch 
die Verbrennung fallen aggressive 
Stoffe an, die durch das Schmieröl 
neutra lisiert werden. Verbrennungs-
rück stände und Fremdkörper 
(beispiels weise nach dem Öffnen des 
Motors während einer Inspektion) 
 werden durch den Ölfl uss zum Ölfi lter 
geleitet und dort gefi ltert oder  setzen 
sich in der Ölwanne ab. 
Um einen guten Ölfl uss sowie eine 
gute Reinigungsfunktion zu gewähr-
leisten, ist ein qualitativ hochwertiges 
Öl wichtig, welches den Vorschriften 
des Fahrzeugherstellers entspricht. 

Alles in allem hat das Motorenöl viele 
Aufgaben zu erfüllen. Es ist darauf zu 
achten, dass immer genügend Öl im 
Motor vorhanden ist, da dieses zum 
Teil im Betrieb verbraucht wird oder 
durch Undichtigkeiten entweicht. Im 
Folgenden wird auf die möglichen 
Ur sachen des Ölverbrauchs 
und des Öl verlustes näher ein-
gegangen. 

1 Sprühdüse
2 Pleuellager
3 Kurbelwellenlager
4 Öldruck-Warnschalter
5 Hauptverteilerkanal
6 Schmierölleitung zum Turbolader
7 Nockenwellen-Lager
8 Turbowellen-Lager
9 Überdruckventil des Ölfi lters
10 Ölfi lter
11 Öldruck-Regulierventil
12 Nebenschlußventil
13 Ölpumpe

mit Druck

ohne Druck

Abb. 3
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Ölverbrauch

Die nachfolgenden Seiten 

geben Ihnen Auskunft 

über mögliche Ursachen, 

die zu einem erhöhten 

Ölverbrauch führen können. 
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Abb. 5

Abb. 4

Ölverbrauch durch …

3.1  …zu großes Lagerspiel im Turbolader

 
Wird die Ölrücklaufl eitung vom 
Turbolader zum Motorblock zu 

heiß, verkokt das Öl in der Leitung. 
Der Grund für diese Überhitzung 
kann an der Qualität des Öles oder 
an einer schlechten Gesamtkühlung 
des Motors liegen. Eine Verkokung 
der Rücklaufl eitung verhindert den 
drucklosen Rücklauf des Öles zur Öl-
wanne. Der daraus entstehende hohe 
Öldruck führt zum Ölaustritt an den 
Laufradlagern des Turboladers. Das in 
den Ansaugtrakt gelangte Öl wird in 
Verbindung mit der Ansaugluft in den 
Verbrennungsraum eingesogen und 
mitverbrannt. 

Der Grund für die Überhitzung sind 
oftmals falsch verlegte Ölrück führ-
leitungen, die zum Beispiel zu dicht 
am Auspuffkrümmer liegen. Ebenfalls 
können nicht isolierte  Leitungen oder 
falsch montierte Isolier bleche zu der 
unerwünschten Überhitzung führen.

Hinweis: Bei der Motorüberholung 
oder beim Ladertausch ist stets die 
Beschaffenheit der Ölversorgungs- 
als auch der Ölrücklaufl eitung des 
Turboladers zu überprüfen und die 
Leitungen ggf. zu ersetzen.

3.2  …verstopfte Ölrücklaufl eitung am Turbolader

Sind die Gleitlager im Turbo-
lader verschlissen, können 

aufgrund des hohen Gleitlagerspieles 
die Laufrad abdichtungen nicht mehr 
exakt abdichten. Das Motorenöl wird 
angesaugt und im Brennraum mit-
verbrannt. 

Die Lager im Turbolader sind im Fahr-
betrieb hohen Belastungen ausge-
setzt. Ein Verschleiß ist im Regelfall 
auf eine hohe Motorenlaufl eistung, 
verunreinigtes bzw. ungeeig netes 
Motorenöl oder auf eine mangelhafte 
Schmierung zurückzuführen.
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Abb. 6 

Abb. 7 

Ölverbrauch durch …

3.3  …verschlissene Einspritzpumpe

3.4  …undichtes Ansaugsystem

Die angesaugte Luft hat 
einen langen Weg bis zum Ver-

brennungs raum. Dazwischen lie gen 
viele Verbindungsstellen, die durch 
Dich tungen oder Gummi schläuche 
ab gedichtet sind. Werden diese porös 
und/oder undicht, wird an diesen 
 Stellen ungefi lterte, schmutz haltige 
Luft angesaugt und gelangt in den 
Verbrennungsraum. Eine unzu reich en-
de Ansaugluftfi ltration durch fehlen-
de, defekte oder ungeeignete Luftfi lter 
hat den selben Effekt.

Wie in unserer Statistik im Vor-
wort gezeigt, sind in 24% aller 

Fälle verschlissene Reiheneinspritz-
pumpen verantwortlich für überhöhten 
Ölverbrauch. 

Die Schmierung der beweg lichen Teile 
einer Reihen ein spritz pumpe erfolgt 
in der Regel über den Öl kreis lauf des 
Motors. Bei verschlissenen Pum pen-
 elementen ge langt bei den Abwärts-
bewegungen der Pumpenkolben, 
Motorenöl zwischen Pumpenzylinder 
und Pumpenkolben vorbei in die 
Arbeitsräume der Pumpen elemente. 

Dort vermischt sich das Motorenöl mit 
dem Dieselkraftstoff und wird beim 
Einspritzvorgang mit in den Brennraum 
eingespritzt und verbrannt.

Hinweis: 
Bei Motorinstandsetzungsarbeiten 
an Dieselmotoren mit Reihenpumpen, 
welche aufgrund von überhöhtem 
Ölverbrauch erfolgen, sollte stets 
auch die Reiheneinspritzpumpe einer 
Prüfung unterzogen werden. Dies 
geschieht in der Regel in ausgebautem 
Zustand auf einem Pumpenprüfstand.

Der auf diese Weise in den Zylinder 
gelangende Schmutz führt schnell zu 
einer Misch reibung und somit auch 
zum er höhten Verschleiß an Zylinder-
lauffl äche,  Kolben und Kolbenringen. 
Ein erhöhter Ölverbrauch ist die Folge.
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Abb. 8

Abb. 9

Ölverbrauch durch …

3.5  …verschlissene Ventilschaftabdichtung und Ventilführungen

Die Ventilschaftabdichtung 
hat die Aufgabe, das Öl am 

Aus- und Eintritt in die Ventilführung 
zu hindern. Wenn das Spiel zwischen 
Ventil und Ventilführung zu groß 
ist oder die Ventilschaftabdichtung 
beim Einbau beschädigt wurde, tritt 
an  dieser Stelle vermehrt Öl aus. Auf 
diese Weise gelangt das Öl in den 
Ansaug- oder Abgastrakt und wird 
verbrannt bzw. ausgeschieden.

Eine unsachgemäße Mon-
tage des Zylinder kopfes kann 

einen Bauteilverzug zur Folge haben, 
welcher im Bereich des Verbrennungs-
raumes undichte Stellen zum Ölkreis-
lauf verursachen kann. Öl gelangt so 
ohne äußerlich erkenn baren Ölverlust 
an der Zylinderkopfdichtung über die 
Ölversorgungs kanäle in den Verbren-
nungsraum und wird mitverbrannt. 

Tipp: Um einen Verzug zu verhindern, 
müssen die Anzugsvorschriften, wie 
Anzugsreihenfolge, Drehmomente und 
Winkelanzug, eingehalten werden. Sie 
fi nden diese Angaben in den Werk-
stattbüchern des Fahrzeugherstellers, 
auf dem Beipackzettel der Dichtungs-
lieferanten oder auch im  KS-Zylinder-
kopf- Katalog (dritte Spalte).

3.6  …Zylinderkopf-Montagefehler

Tipp: Es ist ratsam die Abdichtungen 
bei jeder Instandsetzung zu ersetzen, 
da sie durch eine lange Laufzeit ver-
schleißen, bzw. sich alterungsbedingt 
das Material verhärtet. Beachten Sie 
hierfür das Montagewerkzeug für 
Ventil schaftabdichtungen und das 
Reinigungsset für Ventilführungen in 
unserem Werkzeug-Katalog. Details 
entnehmen Sie den Anhängen „Techni-
sche Broschüren KS“ und „Werk zeuge 
und Prüfmittel“.
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Abb. 10

Abb. 11

Ölverbrauch durch …

3.7  …Überdruck im Motorgehäuse

3.8  …zu hohen Ölstand

Ein zu hoher Ölstand fördert 
durch die vermehrte Pansch-

arbeit der Kurbelwelle die Ölnebel-
bildung. Bei einem ungeeigneten, 
verunreinigten oder alten Öl kann sich 
im Betrieb Ölschaum bilden. Zusam-
men mit den „Blow-by-Gasen“ gelangt 
dieser, ebenso wie der vermehrt ent-
stehende Ölnebel, über die Motoren-
entlüftung in den Ansaugtrakt. Ist kein 
Ölabscheider vorhanden, gelangt das 
Öl in den Brennraum wo es verbrennt. 

Alle Motoren erzeugen „Blow-
by-Gase“. Darunter versteht 

man Verbrennungsgase, die durch den 
hohen Druck der Verbrennung an den 
Kolbenringen vorbei in das Kurbel-
gehäuse gedrückt werden.
Ist die Entstehung der „Blow-by- Gase“ 
durch den Verschleiß der Kolben, 
Ringe und Ventile er höht, kann ein 
so hoher Druck im Kurbel gehäuse 
ent stehen, dass das Öl im gesamten 
Motor durch die Dichtungen gedrückt 
wird. Ein gutes Beispiel hierfür sind 
die Ventilschaft abdichtungen, die bei 
hohem Überdruck wesentlich mehr 
belastet wer den. Die Folge ist, dass 
an der Ventil führung entlang vermehrt 
Öl in den Abgas- bzw. Ansaugtrakt ge-
drückt werden kann. Der Ölverbrauch 
steigt! Bei intakten Motoren kann 

eine Erhöhung des Drucks im Kurbel-
gehäuses durch „Blow-by-Gase“ auch 
durch ein defektes Kurbelgehäuse-Ent-
lüftungsventil entstehen.

Hohe Mengen an „Blow-by-Gasen“ 
können auch als Träger für den im 
Kurbelgehäuse vorhandenen Öl-
nebel dienen. Durch den höheren 
Ausstoß an „Blow-by-Gasen“ wird 
vermehrt Ölnebel zum Kurbelgehäuse 
Entlüftungs anschluss im Ansaug-
trakt transportiert. Das Öl gelangt so 
in den Verbrennungsraum und wird 
verbrannt.

Tipp: Überprüfen Sie vor der End-
montage stets die Sauberkeit und die 
einwandfreie Funktion der Kurbel-
gehäuseentlüftungssystems.

Jedoch kann auch bei Motoren mit 
aufwendigen Öl abscheidesystemen 
das System durch den aufsteigenden 
Ölschaum wirkungslos werden.
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Abb. 13 

Abb. 12

Ölverbrauch durch …

3.9  …Verbrennungsstörungen und Kraftstoffüberschwemmung

Bei Verbrennungsstörungen 
durch Kraftstoffüberschwem-

mung bleibt unverbrannter Kraftstoff 
im Brennraum zurück. Setzt sich 
dieser an der Zylinderwandung ab, 
kommt es zur Mischreibung. Ein hoher 
und schneller Verschleiß an Kolben, 
Kolbenringen und Zylinderlaufbahn ist 
die Folge.

Mögliche Ursachen bei Benzinmotoren:

• zu fettes Gemisch
• defekter Turbolader
• falscher Zündzeitpunkt
• Störungen in der Zündanlage

Mögliche Ursachen bei Diesel Motoren:

• defekte oder undichte Einspritzdüsen
• falscher Förderbeginn
• defekte Turbolader
• falscher Kolbenüberstand
• defekte Einspritzpumpen

Befi ndet sich der Kolbenüber-
stand nach der Überholung 

nicht in der angegebenen Toleranz des 
Motorenherstellers, kann der Kolben 
bei zu großem Kolbenüberstand am 
Zylinderkopf anschlagen. Dadurch 
wird der Kurbeltrieb erhöhten Be-
lastungen ausgesetzt. Kurbelwellen-, 
Kolben- und Pleuelschäden können 
die Folge sein.
Zudem kann bei Dieselmotoren durch 
das Anschlagen die Einspritzdüse 
in Erschütterung versetzt werden. 
Die daraus entstehenden Schwin-
gungen wirken auf die Düsennadel 
der Einspritzdüse, die durch  diese 
Schwingungen nicht komplett 
schließt. Der so nach dem eigentli-
chen Einspritzvorgang zusätzlich in 
den Verbrennungsraum gelangende 
Kraftstoff verursacht Verbrennungs-
störungen. Sich an der Zylinderwand 

niederschlagender Kraftstoff zerstört 
den Schmierfi lm, dadurch kommt es 
zu einem hohen Verschleiß an Kolben, 
Kolbenringen und Zylinderlauffl ächen.

Wichtig: Kolbenüberstand gemäß 
den Angaben im KS-Kolbenkatalog 
prüfen. Beachten Sie, dass der Kolben 
sich bis zum Erreichen der Betriebs-
 temperatur sowohl im Durchmesser 
als auch in der Höhe ausdehnt. Eine 
Freigängigkeits prüfung durch das 
Durchdrehen des Motors nach der 
Montage hat somit wenig Aussage-
kraft, ob der Kolbenüberstand inner-
halb der Toleranz ist.
Streben Sie beim Einbau eher  Werte 
der unteren Toleranzgrenze an. Öl-
kohle und andere Ablagerungen am 
Kolbenboden können das Spaltmaß 
im oberen Totpunkt im Laufe der Zeit 
noch verändern.

3.10  …falschen Kolbenüberstand

Tipp: Beachten Sie dazu die Mess-
uhren und -halter mit Zubehör in 
 unserem Werkzeugkatalog oder im 
Anhang „Werkzeuge und Prüf mittel“
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Abb. 14 

Abb. 15 

Ölverbrauch durch …

3.11  …unregelmäßige Wartung

Bei Verwendung von ungeeig-
neten oder minder wertigen 

Motoren ölen kann ein sicherer Motor-
lauf nicht unter allen Betriebszustän-
den gewährleistet werden. Der Ver-
schleiß im  Motor steigt in  Situationen, 
wie z.B. beim Kaltstart oder im Betrieb 
mit über höhten Temperaturen, unnö-
tig an.
Das Öl sollte den Vorschriften des 
Fahrzeugherstellers entsprechen. 
Fehlen dem Öl wichtige Eigenschaften 
z.B. durch ungenügende oder falsche 
Additivierung, erhöht sich das Ver-
schleißrisiko und damit die Gefahr 
eines frühzeitigen Motorschadens.

Werden die vom Hersteller 
vorgeschriebenen Service-

 Intervalle nicht eingehalten, befi ndet 
sich über einen zu langen Zeitraum ein 
gealtertes, verunreinigtes Öl im Motor. 
Da die Schmierwirkung abnimmt, 
steigt das Risiko eines unnötig hohen 
Verschleißes.

Neben der Einhaltung der Ölwechsel-
intervalle ist die Kontrolle und 
gegebenen falls Korrektur der wesent-
lichen Einstell- und Prüfwerte im 
Rahmen der Wartung unabdingbar. 
Sie erhöhen die Lebensdauer und sind 
Voraussetzung für optimale Betriebs-
verhältnisse. 

Tipp: Es empfi ehlt sich, den Motor 
nach den Empfehlungen und Angaben 
des Herstellers zu warten.

Tipp: Durch die Verwendung der richti-
gen und vom Motorhersteller freige-
gebenen Motoren öle, lässt sich der 
Verschleiß erheblich reduzieren und 
die Lebensdauer des Motors erhöhen.

3.12  …die Verwendung minderwertiger Motorenöle
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Abb. 16

Abb. 17  

Ölverbrauch durch …

3.13  …Zylinderverzug

Ein Zylinderverzug ist an dem 
ungleichmäßigen Tragbild mit 

einzelnen, hochglänzenden Polier-
stellen der trockenen Zylinderlauf-
buchse erkennbar (siehe Abb. 16). 

Fleckige, ungleichmäßige Trag stellen 
an der Außenwand der Zylinder-
buchsen sowie in den Zylindern 
weisen immer auf Zylinderverzug hin. 
Die Kolbenringe können einen ver-
zogenen Zylinder weder gegen Öl noch 
gegen Verbrennungsgase einwand-
frei abdichten. Das Öl kann von den 
Kolben ringen an diesen Verzugs-
stellen nicht abgestreift werden, wird 
in den Verbrennungsraum geschoben 
und verbrennt dort. Gleichzeitig steigt 
der Druck im Kurbelgehäuse durch die 
Verbrennungsgase an, welche an den 

Kolben ringen vorbei strömen. Dieser 
Über druck führt zu Ölverlust an den 
Dichtstellen und Ölleckagen an den 
Einlassventilführungen (siehe Kapitel 
3.7 und 4.3).

Ursachen:
• ungleichmäßiges, falsches Anziehen 

der Zylinderkopfschrauben
• Ablagerungen oder Schmutz 

im Kühlsystem
• unebene Planfl ächen – 

Zylinderblock/Zylinderkopf
• unsaubere oder verzogene Gewinde 

der Zylinderkopfschrauben
• ungeeignete Zylinderkopfdichtungen
• fehlerhafte Bundaufl agen
• Kontaktkorrosion (Passungsrost)

3.14  …Bearbeitungsfehler beim Bohren und Honen

Durch eine falsch bearbeitete 
Zylinderoberfl äche wird kein 

Ölfi lm zwischen Kolbenring und Lauf-
fl äche erzeugt (Dicke des Ölfi lms  
1–3µm). Durch direkten Kontakt 
des Kolbenrings mit der Lauffl äche 
ent steht sehr hoher Verschleiß. 
Durch die hohe Reibung erzeugen 
die Ringe, anstatt ihrer Aufgabe 
 entsprechend die Wärme abzuführen, 
zusätzliche Wärme. Einen wesent-
lichen Einfl uss auf die Qualität der 
Ober fl ächenbearbeitung haben der 
Hon winkel, die Rauhigkeitswerte und 
die Graphitfreilegungsquote (siehe 
folgende Seite).

Tipp: Genauere Angaben fi nden Sie in 
unserer Broschüren „Honen von Grau-
gussmotorblöcken“ und „Überholung 
von Aluminiummotoren“. Zur Kontrolle 
der Zylinderoberfl äche können Sie 
die Honfolie und den Rauhigkeits-
tester aus unserem Werkzeug-Katalog 
verwenden. (Bestell-Nr. siehe Anhang 
„Technische Broschüren KS“ sowie 
„Werkzeuge und Prüfmittel“)
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Abb. 18

Ölverbrauch durch …

3.15  …zu niedrige Graphitfreilegungsquote 

Ein entscheidender Faktor für 
die Ölfi lmbildung und auch 

Notlaufeigenschaft der Zylinderlauf-
fl äche ist die Freilegungsquote der 
Graphit adern. Ein perfektes Ober-
fl ächenfi nish mit einer Freilegungs-
quote von mindestens 20% ermög-
licht, dass sich Öl in den Profi ltälern 
und in den Graphitadern ansammeln 
kann, wodurch bei hoher Belastung 
der Ölfi lm bestän diger ist und die 
Not laufeigenschaften maßgeblich ver-
bessert werden.
Offene Graphitadern können das 
Motoren öl wie ein Schwamm ein-
lagern und geben es bei Bedarf wieder 
ab. Werden beim Fertighonen stumpfe 
Honsteine verwendet oder es wird mit 
zu hohem Druck gearbeitet, kommt es 
an der Zylinderoberfl äche zur Blech-
mantelbildung. 

Bei einem Blechmantel sind die 
Graphit adern durch herausgerissenes 
oder verquetschtes Material ver-
schlossen (Bild A). Eine Öl einlagerung 
wurde unmöglich ge macht. Erst 
beim Einlauf wird diese Schicht unter 
hohem Ver schleiß der Kolben ringe 
ab ge tragen. Nach einer gewissen 
Zeit normalisiert sich die Beschaf-
fenheit der Zylinder oberfl äche, aber 
die Kolbenringe sind verschlissen. 
Der Ölverbrauch des Motors wird 
nach der Einlauf phase also nicht 
abnehmen, sondern eher ansteigen. 
Obwohl die Ursache selbst nicht bei 
den Kolbenringen liegt, fi ndet ein neu 
eingebauter Kolbenringsatz wieder 
die  besseren Lauf- und Schmierver-
hältnisse vor und der Ölverbrauch ist 
beseitigt.

Honbürsten bieten Abhilfe bei dieser 
Problematik. Das Honbürsten sollte 
daher der letzte Arbeitsgang bei der 
Bearbeitung der Zylinderoberfl ä-
che sein. Die Bürsten bestehen aus 
 Nylon fasern mit Siliziumkristallen. 
 Ohne maß liche Veränderung säubert 
der Bürstvorgang die Täler der Ober-
fl äche, entfernt Späne, welche die 
Graphitadern verstopfen, und schafft 
durch das Abtragen der Spitzen ein 
Plateau (Bild B). Die relativ neue Bürst-
technik ermöglicht somit eine wesent-
lich einlauffreudigere Oberfl äche, die 
von Anfang an den Aufbau und den 
Erhalt des Ölfi lms unterstützt.

Tipp: Um die eigenen Ergebnisse 
 besser einschätzen zu können, 
bietet MSI für Motoreninstandsetzer 
 gegen eine Kostenbeteiligung einen 
speziellen Service. Fertiggestellte 
Aus schnitte von Zylinderwandungen 
werden auf Honwinkel, Rauhigkeit und 
Graphitfreilegungsquote analysiert. 
Das daraus entstehende Zertifi kat gibt 
somit Aufschluss über die erreichte 
Qualität und zeigt auf, ob und  welche 
Vor gänge noch optimiert werden 
können.
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Abb. 19

Abb. 20

Ölverbrauch durch …

3.16  …verdrehte/verbogene Pleuel

Durch die Pleuelstangen wird 
der Lauf der Kolben am nach-

haltigsten beeinfl usst. Fluchtungs-
fehler durch Verbiegung oder 
Ver  drehung führen zu einer in Motor-
längsachse pendelnden Be wegung 
der Kolben, die dann wechselseitig 
gegen den Zylinder schlagen. Das Öl 
tritt durch die in der Kolben bewegung 
entstehenden Spalten und dringt 
in den Verbrennungsraum. In un-
günstigen Fällen entsteht durch die 
Kolben bewegung eine Pumpwirkung, 
die das Öl noch stärker nach oben 
treibt.

Tipp: Nach Kolbenschäden sollten auf 
jeden Fall die Pleuel auf Maßhaltigkeit 
und Fluchtfehler überprüft werden.

Mit einer Vielzahl von Auf-
gaben sind die Kolbenringe 

ent scheidende Bauteile für die 
Funktion des Motors. Die Hauptauf-
gabe der Kolbenringe besteht darin, 
den Verbrennungsraum gegen das 
Kurbelgehäuse abzudichten. Ist die 
korrekte Funktion der Kolbenringe 
durch Montagefehler beeinträchtigt, 
können diese Ihrer Abdichtfunktion 
nicht oder nur in begrenztem Umfang 
nachkommen. Das Öl wird nicht mehr 
vorschriftsmäßig von der Zylinder-
wand abgestreift und gelangt auf 
diese Weise in den Verbrennungsraum 
wo es verbrannt wird.

Kommt es zusätzlich zu Verbrennungs-
störungen und damit verbunden zu 

einer Ölverdünnung, wird die Visko-
sität und die Schmierwirkung des Öls 
noch herabgesetzt. Der Verschleiß 
und auch der Ölverbrauch erhöhen 
sich dadurch noch zusätzlich.

Ursachen: 
• gebrochene Kolbenringe
• verklemmte Kolbenringe
• falsch montierte Kolbenringe 

(TOP-Markierung immer nach oben)
• Überdehnung bei der Montage
• falsch montierte Ölringe 

(Beispiel: dreiteiliger Ölring)

Wichtig: Kolbenringe nur mit Mon tage-
zange montieren. 
(Details entnehmen Sie dem Anhang 
„Werkzeuge und Prüfmittel“)

3.17  …gebrochene/verklemmte/falsch montierte Kolbenringe
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Ölverlust

Die Gründe für einen Ölverlust 

können äußerst verschieden 

sein. In diesem Kapitel 

sind die häufi gsten aufgezählt.
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Ölverlust durch …

Abb. 21

Abb. 22

4.1  …falsches, überschüssiges oder vergessenes Dichtmittel

4.2  …übersehene Fremdkörper an Dichtfl ächen

Fremdkörper zwischen Dich-
tung und Bauteil verhindern 

einen korrekten Sitz. Im schlimmsten 
Fall führt dies zu einem Verzug in den 
Bauteilen. Jedoch ist die Gefahr weit-
aus höher, dass durch ein Ab nehmen 
der Flächenpressung bei Flach-
dichtungen eine Leckage entsteht.

Wird Dichtmittel auf ungereinigte, zum 
Beispiel auf verölte Flächen aufge tra-
gen, kann es durch die daraus resul-
tierende unsaubere Verbindung zu 
Öl austritt an diesen Stellen kommen. 
Reste der alten Dichtmasse, die nicht 
vollständig entfernt werden, können 
den gleichen Fehler verursachen.

Dichtmassen gehören zu den 
eher unscheinbaren Konstruk-

tionselementen im Motor. Ohne ihr 
perfektes Funktionieren ist jedoch das 
gesamte System gefährdet.

Im modernen Motor sorgen Dicht-
mittel für die Abdichtung der ver-
schiedenen Systeme, sowohl nach 
außen als auch gegeneinander. An 
ver schiedenen Bauteilen muss zu 
diesem Zweck an den Aufl agefl ächen 
Dichtmittel aufgetragen werden.

Dichtmittel müssen oftmals hohen 
Drücken standhalten. Das übermäßige 
Auftragen von Dichtmittel kann daher 
ebenfalls zu Leckagen führen.

Zudem können Reste der Dichtungs-
masse, die aus den Dichtfl ächen in 
den Motorraum gepresst werden, zu 
Verunreinigungen oder Verstopfungen 
im Öl- bzw. Wasserkreislauf führen. 
 Einige der modernen Dichtungs-
massen lösen sich aus diesem Grund 
auf, wenn sie in den Ölkreislauf gelan-
gen.

Wichtig: Bei Verwendung von Dicht-
mitteln müssen Temperaturbeständig-
keit und Einsatzbereich auf den jewei-
ligen Einsatzzweck abgestimmt sein.

Tipp: Übersehene Fremdkörper 
gehören zu den häufi gsten und ärger-
lichsten Fehlern. Reinigen Sie deshalb 
vor dem Zusammenbau alle relevan-
ten Teile (Zylinderkopf, Ölwanne, 
Ventildeckel, …) besonders sorgfältig.

Die Dichtfl ächen müssen vor dem Auf-
tragen von Dichtmassen oder bei der 
Verwendung von Papierdichtungen 
generell mit einem Lösemittel (Ver-
dünnung, Bremsenreiniger) gereinigt 
werden.
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Ölverlust durch …

Abb. 23

Abb. 24

Radialwellendichtringe 
be stehen aus einer hoch 

beanspruchbaren Hülle aus Kunst-
stoff- Compound, in die eine Feder 
aus korrosionsfestem Edelstahl 
ein  gebettet ist. Diese Feder sichert 
eine hohe und dauerhafte Elastizität, 
gleicht Kaltfl uss und Verschleiß an der 
Dichtlippe aus und bewirkt defi nier-
te Dichtkräfte. Um die Funktion des 
Radial wellendichtringes zu gewähr-
leisten, muß die Feder richtig einge-
baut werden.

Ebenfalls ausschlaggebend für die 
Dichtheit der Wellendichtringe ist die 
Beschaffenheit der darauf  laufenden 
Welle. Hat diese einen Schlag oder 
Einlaufmarkierungen auf der Dicht-

4.3  …undichte Radialwellendichtringe

ringlauffl äche, reicht die Vorspannung 
der Dichtungsfeder für ein optimales 
Abschließen der Gummilippen nicht 
mehr aus. In diesem Fall kann die 
Dichtringlauffl äche der Kurbelwelle 
mit einer Wellenschutzhülse auf ge-
arbeitet werden.

Dichtungen dieser Art halten im allge-
meinen einem überhöhtem Druck 
nicht stand. Ein Überdruck im Kurbel-
gehäuse beansprucht somit auch 
die Wellendichtringe und führt unter 
Umständen zur Leckage.

Wichtig: Bei der Montage der 
 Radial wellendichtringe die Einbau-
anweisungen des Her stellers beachten. 
Radial wellendichtringe müssen beim 
Einbau leicht mit Öl benetzt werden.

Sind die Oberfl ächen der 
Bau teile schadhaft oder gar 

verzogen, das heißt nicht eben oder 
plan, kann die Dichtung nicht mehr 
abdichten.

Als Resultat schadhafter Dicht fl ächen 
verbleiben nach dem Anziehen der 
Teile zwischen Dichtungen und Dicht-
fl äche Spalten, an denen zum Beispiel 
das Öl oder Kühlfl üssigkeit in den Ver-
brennungsraum gelangt oder austritt.

Tipp:
• Prüfung der Oberfl äche mit dem 

Haarlineal und eventuell Nach-
bearbeitung der Bauteile

• Vorgeschriebene Mindeststärke des 
Zylinderkopfes und Blocks gemäß 
Hersteller beachten.

• die vorgeschriebene Dicke der 
 Zylinderkopfdichtung beachten 
(Kolbenüberstand)

• Rauhigkeit überprüfen – die korrekte 
Funktion der Dichtung hängt unter 
anderem von der Rauhigkeit der 
Aufl agefl äche ab.

4.4  …Oberfl ächenfehler an der Dichtfl äche
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Ölverlust durch …

Abb. 25

Abb. 26

4.5  …defekte Vakuumpumpen

4.6  …zu hohen Öldruck

Ist der Öldruck zu hoch,  kön nen 
die Dichtfl ächen diesem Druck 

nicht standhalten.

Eine defekte Membrane in 
der Vakuumpumpe kann dazu 

 führen, dass Motoröl in das Unter-
drucksystem eindringt. Dieses Motor-
öl verbleibt im Vakuumsystem und 
führt zum Ausfall der Komponenten.

Für einen zu hohen Öldruck gibt es 
mehrere Gründe:

• durch Verschmutzung können die 
Ölleitungen und Ölfi lter verstopfen

• defektes Ölrückschlag- oder Öl-
druckregelventil kann den Öl kreis-
lauf hemmen

• verstopfte Ölfi lter ohne Über-
strömventil

• Die Verwendung falscher Teile, wie 
zum Beispiel falsche Rückschlag-
ventile oder Schläuche, beziehungs-
weise des falschen Motoröles, führt 
zu Fehlfunktionen im Ölkreislauf
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Abb. 27

Abb. 28

Ölverbrauch & Ölverlust
Einlaufphase

Angefallene Schmutzpartikel, Späne 
oder Dichtmittel-Rückstände, werden 
aus dem Ölkreislauf entfernt. Der 
zweite Ölservice bei ca. 5000 Kilo-
metern schließt die Einlaufphase ab. 
Danach gelten wieder die normalen 
Service-Intervalle nach den jeweiligen 
Herstellerangaben.

In der Einlaufzeit sollte der Motor 
im mittleren Drehzahlbereich ohne 
Höchstlast betrieben werden. Zu 
 niedrige Drehzahlen sollten, um 
eine gute Ölversorgung zu gewähr-
leisten, vermieden werden. Im hohen 
Drehzahlbereich kann es durch die 
noch nicht optimal abdichtenden 
Kolben ringe zu erhöhtem Ölverbrauch 
kommen. Um durch eine optimal 
bearbeitete Oberfl äche den Ringen die 
Einlauf phase zu erleichtern empfehlen 
wir eine Plateau-Honung oder noch 
besser das sogenannte Plateau-
 Bürsten (siehe Kapitel 3.15).
Weitere Details entnehmen Sie aus 
unseren technischen Broschüren 
„Honen von Grauguss- Motorblöcken“, 
„Überholung von Aluminium-
 Motoren“, sowie aus unserem Katalog 
„Werkzeuge und Prüfmittel“. (Bestell-
nummern siehe „Anhang technische 
Broschüren“)

Die ausgereiften und modernen 
Motoren unserer Zeit lassen für so 
manchen den Schluss zu, dass die 
Ein laufphase eher als ein Relikt aus 
vergangenen Tagen zu sehen ist. Doch 
in den Betriebsanleitungen vieler 
 neuer Fahrzeuge stehen auch heute 
noch Einfahrvorschriften – wohl ge-
merkt, es sind Vorschriften und nicht 
Empfehlungen.

Die Motoreninstandsetzer-Branche 
ist sich in diesem Punkt einig: Ein 
überholter Motor braucht eine  ge wis se 
Einlaufzeit, in der die endgül tige An-
passung der aufeinander gleitenden 
und sich drehenden Teile statt fi nden 
kann. In dieser Phase sind die Lager 
und Wellen gefährdet, die mit gerin-
gen Laufspielen, hohen Dreh zahlen 
und/oder starken Belastungen 
ro tieren. Translatierende (hin- und 
hergehende) Bauteile wie Kolben, 
 Kolben ringe gehören zusammen 
mit der Zylinderlaufbuchse zu den 
empfi nd lichen Motorkomponenten. 
Auf Grund der immer verschleiß-
resistenteren Werkstoffe brauchen 
Paarungen eine gewisse Zeit, um sich 
einander anzupassen.

Eine alte Grundregel besagt, man 
solle einen neuen Motor zumindest 
die  ersten 1000 Kilometer schonend 
behandeln. Frisch instandgesetzte 
Motoren sollte man nach MSI-Empfeh-
lung eine noch längere „Schonzeit“ 
gewähren. Auch optimal erstellte 
Oberfl ächen brauchen zusammen mit 
den erneuerten Teilen eine längere 
Einlaufphase um sich aufeinander an-
zupassen. Erfahrungen aus der Praxis 
zeigen, dass der optimale Zeitpunkt 
für den ersten Öl- und Filterwechsel 
bei 500 Kilometern liegt. Motoren, 
die zunächst mit einem Einlauföl 
betrieben wurden, werden bei dieser 
Laufl eistung auf ein vom Hersteller 
empfohlenes Mehrbereichsöl umge-
stellt. 

5  Einlaufphase
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Ölverbrauch & Ölverlust
Empfohlene Werkzeuge & Prüfmittel

Netzunabhängiges Rauhig-
keitsmess gerät. Einsatz 
für Messungen auf ebenen 
Flächen, auf Wellen und in 
Bohr ungen. Besonders ge-
eignet für mobiles Messen.
Genauigkeitsklasse 1. 

Im Lieferumfang enthalten 
sind Drucker, 2 Papierrollen 
und ein Netzadapter 
(AC 100–230 V, 50–60 Hz).

Kleinster Anzeigewert 
0,01 µm. Oberfl ächenmess-
größen Ra, Rz, Rmax/R.
Lieferumfang: Hommel 
 Tester T500, Akku- Ladegerät 
(AC 230 V, 50 Hz), 2 Akku, 
Rauheitsnormal RNDH 

(zum Kalibrieren), Aufl age-
prisma inkl. kleinem Sechs-
kant-Schrauben dreher, 
Bedienungs anleitung und 
stabiler Ge räte koffer.
Ersatz-Akku 9,6V
Artikel-Nr. 50 009 905

Häufi g lagern sich, sogar 
nach dem Waschen von 
Zylinder köpfen, Ver  un rei-
nigungen in den Ventil-
führungen ab, die vor dem 
Einbau der Ventile unbedingt 
ent  fernt werden müssen. 
Das Reinigungsset besteht 
aus einer Nylonbürste zum 
Vorreinigen und einer Filz-
bürste zum Endreinigen.

Artikel-Nr. Beschreibung (  in mm)
50 009 901 Ventilschaftdurchmesser ∅ 5,0

50 009 902 Ventilschaftdurchmesser ∅ 6,0

50 009 895 Ventilschaftdurchmesser ∅ 7,0 

50 009 896 Ventilschaftdurchmesser ∅ 8,0 

50 009 897 Ventilschaftdurchmesser ∅ 9,0 

50 009 898 Ventilschaftdurchmesser ∅ 10,0 

50 009 899 Ventilschaftdurchmesser ∅ 11,0 

50 009 900 Ventilschaftdurchmesser ∅ 12,0 

Mit diesem Werkzeug 
wird eine sehr einfache 
und leichte Montage der 
Ventilschaftabdichtung 
ermöglicht.

Artikel-Nr. 50 009 904 
(Set für PKW 4V):
∅ Ventilschaft: 5 mm
∅ Ventilschaft: 6 mm
∅ Ventilschaft: 7 mm

Artikel-Nr. 50 009 893 
(Set für PKW):
∅ Ventilschaft: 7 mm
∅ Ventilschaft: 8 mm
∅ Ventilschaft: 9 mm

6.2  Drucker für Rauh ig keits tester T500

6.1  Rauhigkeitstester T500

6.5  Reinigungsset für Ventilführungen

6.6  Montage-Werk zeug für Ventil schaftab dichtun gen

Artikel-Nr. 50 009 894 
(Set für LKW):
∅ Ventilschaft: 10 mm
∅ Ventilschaft: 11 mm
∅ Ventilschaft: 12 mm

Artikel-Nr. 50 009 888 

Artikel-Nr. (PKW 4V) 50 009 904
Artikel-Nr. (PKW) 50 009 893
Artikel-Nr. (LKW) 50 009 894 

Artikel-Nr. 50 009 889 

Artikel-Nr. siehe Tabelle 
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Ölverbrauch & Ölverlust
Empfohlene Werkzeuge & Prüfmittel

Mit der Prüffolie lässt sich 
der Honwinkel ohne großen 
Aufwand überprüfen. Der 
Hon winkel soll zwischen 
minimal 40° und maximal 
80° liegen.

Halter für Messuhren. 
Anwen dungsbeispiel: 
zum Messen von Kolben-
überstand und Zylinderlauf-
buchsenüberstand.
Im Lieferumfang ist keine 
Messuhr enthalten.

Artikel-Nr. 50 009 882 (kl.)
Gesamtlänge: 75 mm  
8 mm Aufnahmebohrung

Artikel-Nr. 50 009 883 (gr.)
Gesamtlänge: 90 mm 
8 mm Aufnahmebohrung

Für weitere technische 
Infor mationen zum Honen 
von Graugussmotor blöcken 
siehe KS Broschüre  
„Honen von Grauguss motor-
blöcken“.

Artikel-Nr. 50 009 884
passende Messuhr
Messbereich: 0–10mm
kleinste Meßeinheit: 0,01mm

Stufenlose Einstellung.

Artikel-Nr. 50 009 816 
(Set für PKW):
Spannbereich 
∅ 57–125 mm

6.7  Montagehülsen

Mit der Montagehülse ist 
eine leichtere, sichere und 
schnellere Montage der 
Kolben gewährleistet. Die 
Montagehülsen sind für 
13 verschiedene Zylinder-
durchmesser erhältlich.

Artikel-Nr. Beschreibung (  in mm)

50 009 865 Montagehülse für ∅ 86,0 

50 009 877 Montagehülse für ∅ 94,4 

50 009 878 Montagehülse für ∅ 94,8 

50 009 866 Montagehülse für  97,0 

50 009 903 Montagehülse für  97,5

50 009 874 Montagehülse für ∅ 100,0 

50 009 875 Montagehülse für ∅ 102,0 

50 009 867 Montagehülse für ∅ 121,0 

50 009 868 Montagehülse für ∅ 125,0 

50 009 869 Montagehülse für ∅ 127,0 

50 009 870 Montagehülse für ∅ 128,0 

50 009 876 Montagehülse für  130,0

50 009 906 Montagehülse für ∅ 130,2 

6.3  Honwinkel-Prüffolie

6.4  Messuhrenhalter (klein/groß) und Messuhr

6.8  Kolbenringspannband mit Spannschlüssel

Artikel-Nr. 50 009 828 
(Set für LKW):
Spannbereich 
∅ 90–175 mm

Artikel-Nr. (kl.) 50 009 882
Artikel-Nr. (gr.) 50 009 883
Artikel-Nr. (Messuhr) 50 009 884  

Artikel-Nr. 50 009 873 

Artikel-Nr. (PKW) 50 009 816
Artikel-Nr. (LKW) 50 009 828 

Artikel-Nr. siehe Tabelle
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Ölverbrauch & Ölverlust
Empfohlene Werkzeuge & Prüfmittel

Präzisions-Plandreh gerät 
zur Bearbeitung von 
Buchsen bundsitzen im 
Motorblock. Anwendung 
auch bei eingebautem Motor 
möglich! Planen von Hand. 
Das Gerät wird durch einen 

Zum Einsetzen und Ab-
nehmen von Kolbenringen. 
Stabile Werkstatt-Qualität. 
Glanzvernickelt.

Honzubehör für Grauguss-
motorblöcke für Plateau-
honen zur Reduzierung des 
Ölverbrauches und zum 
leichteren Einlaufen von 
Kolben, Kolbenringen und 
Zylindern.
Das Zubehör enthält 
zwei Honbürsten, die aus 

Für weitere technische 
Informa tionen zum Honen 
von Aluminium-Motoren 
siehe KS Broschüre „Über-
holung von Aluminium-
Motoren“ (Bestell-Nr. siehe 
Anhang).

6.10 Kolbenringzange

6.9  Buchsenbundsitz-Plangerät

6.11 Honbürsten für Plateauhonen

6.12 Honzubehör für Aluminium-Motorblöcke (Alusil®/Silumal®)

Nylonfasern mit Silizium-
kristallen bestehen. Es sind 
mindestens 10 Hübe unter 
Verwendung von Honöl 
auszu führen. Dabei wird die 
Bohrung gereinigt und die 
Spitzen werden abgetragen.

Beim Bürsten erfolgt keine 
maßliche Veränderung 
mehr!

Für weitere technische 
Infor mationen zum Honen 
von Graugussmotorblöcken 
siehe KS Broschüre „Honen 
von Graugussmotorblöcken“ 
(Bestell-Nr. siehe Anhang).

Artikel-Nr. 50 009 815
Für PKW Kolbenringe 
∅ 50–125 mm

Artikel-Nr. 50 009 829
Für LKW Kolbenringe 
∅ 60–160 mm

elek trischen Magneten 
arretiert, Anschluss 230 V, 
50 Hz.
Im Lieferumfang enthalten 
sind ein Plandrehgerät, 
ein stabiler Koffer aus 
Holz und eine ausführliche 

Bedienungs anleitung (Dreh-
stahl ist nicht enthalten).
Für weitere technische Infor-
mationen siehe Service-
Information SI 02/2002 
„Buchsen bundabriss“. 

Artikel-Nr. 50 009 864

Artikel-Nr. 50 009 815 (PKW)
Artikel-Nr. 50 009 829 (LKW)

Artikel-Nr. 50 009 817

Artikel-Nr. Beschreibung 

50 009 860 Honstein-Set (2 Schrupp-Steine)

50 009 861 Honstein-Set (2 Schlicht-Steine)

50 009 862 Honstein-Set (2 Poliersteine)

50 009 863 Filzleisten-Set (2 Filzleisten)

50 009 859 Silizium Paste
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Technische Broschüren
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Produkthandbuch – Motorkomponenten 
Technische Basisinformationen zu allen KS-Produktgruppen

Kolbenschäden 
Erkennen und beheben

Honen von Graugussmotorblöcken 

Überholung von Aluminium-Motoren 
  

Gesinterte Ventilsitzringe 
Technische Information und Einbaueinleitung

Artikel-Nr. Sprache
50 003 728 deutsch

50 003 727 englisch

50 003 726 französisch

Artikel-Nr. Sprache
50 003 725 spanisch

50 003 724 italienisch

50 003 700 russisch

Artikel-Nr. Sprache
50 003 823 deutsch

50 003 822 englisch

50 003 821 französisch

50 003 820 spanisch

50 003 819 italienisch

Artikel-Nr. Sprache
50 003 973-01 deutsch

50 003 973-02 englisch

50 003 973-03 französisch

Artikel-Nr. Sprache
50 003 813 deutsch

50 003 812 englisch

50 003 811 französisch

50 003 810 spanisch

50 003 809 italienisch

Artikel-Nr. Sprache
50 003 734 deutsch

50 003 733 englisch

50 003 732 französisch

Artikel-Nr. Sprache
50 003 731 spanisch

50 003 580 russisch

Artikel-Nr. Sprache
50 003 973-04 spanisch

50 003 973-09 russisch

Artikel-Nr. Sprache
50 003 818 arabisch

50 003 817 portugiesisch

50 003 816 türkisch

50 003 815 russisch

50 003 814 tschechisch

Artikel-Nr. Sprache
50 003 808 arabisch

50 003 807 portugiesisch

50 003 806 türkisch

50 003 805 russisch

50 003 804 tschechisch

Weitere Sprachen auf Anfrage.



MSI Motor Service International Ölverbrauch & Ölverlust | 25

Technische Broschüren
Ölverbrauch & Ölverlust

Werkzeuge und Prüfmittel

Technische Filterbroschüre

Ölverbrauch und Ölverlust

Innenraumfi lter

Einbau von Kolben / Kolbenringen / Gleitlagern 
Tafel, 70 x 100 cm, mit Aufhängeösen

Artikel-Nr. Sprache
50 003 596-01 deutsch

50 003 596-02 englisch

50 003 596-03 französisch

Artikel-Nr. Sprache
50 003 596-04 spanisch

50 003 596-09 russisch

Artikel-Nr. Sprache
50 003 939-01 deutsch

50 003 939-02 englisch

50 003 939-03 französisch

Artikel-Nr. Sprache
50 003 939-04 spanisch

50 003 939-09 russisch

Artikel-Nr. Sprache
50 003 605-01 deutsch

50 003 605-02 englisch

50 003 605-03 französisch

Artikel-Nr. Sprache
50 003 605-04 spanisch

50 003 605-09 russisch

Artikel-Nr. Sprache
50 003 931-01 deutsch

50 003 931-02 englisch

50 003 931-03 französisch

Artikel-Nr. Sprache
50 003 931-04 spanisch

50 003 931-09 russisch

Sprache Kolben Kolbenringe Gleitlager

deutsch 50 003 842 50 003 717 50 003 999

französisch 50 003 840 50 003 715 50 003 996

spanisch 50 003 839 50 003 714 50 003 997

italienisch 50 003 834 50 003 708 50 003 843

arabisch 50 003 838 50 003 712 50 003 995

portugiesisch 50 003 837 50 003 713 50 003 846

russisch 50 003 835 50 003 710 50 003 844

englisch 50 003 841 50 003 716 50 003 998
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MSI-Schulungsprogramm
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8.1  Für Motoreninstandsetzungsbetriebe

• Seminare (ohne praktischen Teil)

Bearbeitungen

- Bohren, Honen und Honbürsten von Graugussmotorblöcken
- Überholung von Aluminium Motorblöcken: Allgemein
- Überholung von Aluminium Motorblöcken:  Alusil-Bearbeitung

Produktschulungen

- Produktschulungen über die Konstruktion und Funktion der jeweiligen KS
Produktgruppen wie Kolben, Kolbenringe, Gleitlager, Zylinderlaufbuchsen, Ventile, 
Ventilführungen, Ventilsitzringe und Filter

Einbauschulungen

- Grundlagenseminare zum Einbau der jeweiligen KS Produktgruppen wie Kolben, Kolben-
ringe, Gleitlager, Zylinderlaufbuchsen, Ventile, Ventilführungen und Ventilsitzringe

Motorschäden erkennen und vermeiden

- Schulungen über praxisorientierte Motorschäden und deren Ursachen bezogen auf 
Kolben, Zylinderlaufbuchsen, Gleitlager, Kolbenringe und Ventile

Sonstige Seminare

- Einlauf von Motoren
- Neue Motorenkonstruktion Otto/Diesel
- Ölverbrauch
- weitere Themen, Inhalte und Schwerpunkte werden individuell abgestimmt

• Lehrgänge (beinhalten einen praktischen Teil)

Motoreninstandsetzung LKW

- Short Block und Zylinderkopf-Bearbeitung

Motoreninstandsetzung PKW

- Short Block und Zylinderkopf-Bearbeitung

Spezialkurs 1 : Motoreninstandsetzung LKW (Mercedes Benz)

- Actros, Motorenbaureihe OM 500
  Short Block und Zylinderkopf-Bearbeitung

Spezialkurs 2 : Motoreninstandsetzung LKW (Mercedes Benz)

- Atego, Motorenbaureihe OM 900
  Short Block und Zylinderkopf-Bearbeitung

Bedienungslehrgang von Präzisionsbearbeitungsmaschinen

- Maschinenlehrgang für Short Block und Zylinderkopf-Instandsetzung

Sonderlehrgänge

- Kurbelwelle schweißen und schleifen
- Weitere Themen, Inhalte und Schwerpunkte werden individuell abgestimmt
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8.2  Für Kfz-Werkstätten

Alle MSI-Schulungen (für Kfz-Werk-
stätten und für Motoreninstand-
setzungsbetriebe) werden in unserer 
Kundendienstschule in Dormagen, in 
Neckarsulm oder auch extern beim 
Kunden vor Ort angeboten.
Auf Anfrage können technische 
 Seminare für Inhaber, Einkäufer, 
Innen- und Außendienstverkäufer 
durchgeführt werden.

Weitere Informationen zu unseren 
Schulungen entnehmen Sie bitte 
unserem Schulungsprogramm oder 
fragen Sie nach unter unserer 
E-Mail-Adresse:
training@msi-motor-service.com

• Seminare (ohne praktischen Teil)

Modul 1: OBD, EOBD, fahrzeugintegrierte Motorüberwachung und Diagnose

- Umfang und Funktion, Ausführung und Technik, Fehlercodes und Prüfmodi
- OBD-überwachte Pierburg-Produkte

Modul 2: Kraftstoffversorgung und Service

- Aufbau und Funktion moderner Kraftstoffsysteme, Kraftstoffpumpen, Druckregler und 
Ventile

- Mögliche Fehler, Ursachen und Abhilfen
- Prüfen eines Systems an Einspritzmotoren unter Anwendung – des Kraftstoffdruckprüf-

gerätes

Modul 3: Unterdruckversorgung

- Vakuumpumpen sind Sicherheitsteile
- Bauarten, Anwendung, Besonderheiten und Service
- Prüfen von Vakuumpumpen mit dem Vakuumpumpentester
- Erkennen und Beheben von möglichen Fehlern und deren Ursachen

Modul 4: Schadstoffreduzierung

- Abgasrückführung und Sekundärluft, Systemaufbau.
- Die Komponenten im System, AGR-Ventile, SL-Pumpen, Funktion und Ansteuerung.
- Mögliche Fehler, prüfen der Bauteile und Funktionen.
- Wie weit hilft die OBD? Fehlercodes richtig interpretieren

• Lehrgänge (beinhalten einen praktischen Teil)

On Board Diagnose (OBD, EOBD) fahrzeugintegrierte Motorüberwachung und Diagnose

- Aufbau, Funktion, Ausführung und Technik
- Fehlerauslesen und Codes interpretieren
- Bisherige Erfahrungen
- Fehlerdiagnose am Motor und im Umfeld

AU Lehrgänge* (nach neuester Gesetzgebung für Fahrzeuge bis 7,5 t zuläss. Gesamtgewicht)

- Für Einsteiger
- Für Wiederholer

Sonderlehrgänge

- Die Themen, Inhalte und Schwerpunkte werden individuell abgestimmt
*) Nur für Mitarbeiter von Pierburg-Service-Diensten
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